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Befragung 2024

„Bürgermeister*in 
ist/war mein 
Traumjob.“

73%

• 73 % der befragten 
Bürgermeister*innen 
empfinden ihr Amt als 
Traumjob.

21%

6%
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„Ich bin mit 
meinem Job als 

Bürgermeister*in 
aktuell sehr 
zufrieden.“

Befragung 2024

• Immerhin noch 52% 
der Bürgermeister*innen 
sind mit ihrem Job aktuell 
noch sehr  zufrieden. 

• Aber: Das sind 20% 
weniger als angeben, 
ihr Job sei ihr Traumjob!

• 6% sind ausdrücklich 
nicht zufrieden.
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1 2 3 4 5 6

52%

42%

6%
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„Ich werde 
bei der nächsten 

Wahl wieder 
kandidieren.“

Befragung 2024

• Zwei Drittel der Befragten 
geben an, zu einer 
Wiederwahl erneut 
antreten zu wollen.

• Immerhin ein 8 % 
höherer Wert als im 
letzten Herbst.

• 7% werden voraus-
sichtlich nicht bzw. 
ganz sicher nicht 
mehr antreten.
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stimme 
überhaupt 
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75%

18%

7%
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Überlastungen
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Befragung 2024

• 78% der Bürger-
meister*innengeben an, 
an oder über ihrer 
Belastungsgrenze zu 
arbeiten.

• Für nur 2% 
trifft das nicht zu.
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überhaupt 

nicht zu
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78%

20%

2%

„Ich arbeite 
als junge/r

Bürgermeister/in 
an oder jenseits 
der Belastungs-

grenze.“
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„Ich arbeite 
im Dauerkrisen-
modus.“

stimme 
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• Die Werte von „stimme 
vollständig zu“ und 
„stimme zu“ haben sich 
ausgetauscht.

• Anzeichen für eine 
Gewöhnung an die Krise?

Befragung 2024

63%

31%

6%

Anderes

Ukraine Krieg

Corona-Pandemie

Flücktlingskrise

59%

19%

10%

12%

Wann hat die 
Dauerkrise begonnen?
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86%

12%

„Das gesellschaftliche 
Klima hat sich 
verschlechtert.“

stimme 
vollständig 
zu

stimme 
überhaupt 

nicht zu

1 2 3 4 5 6

• 86% der Befragten 
finden, dass sich das 
gesellschaftliche Klima 
verschlechtert hat.

• Nur 2% sehen das nicht so.

Befragung 2024

2%

Anderes

Ukraine Krieg

Corona-Pandemie

Flücktlingskrise

70%

17%

5%

9%

Ab wann hat sich das 
Klima verschlechtert?
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Befragung 2024

• 81% stimmen der Aussage 
zu, dass die Verwaltung 
ihrer Kommune überlastet 
ist!

• Nicht mal 1% sehen das 
nicht so.
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„Meine Verwaltung 
ist überlastet.“

81%

18%

1%
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Befragung 2024

„Meine Kommune ist 
personell handlungsfähig.“

Befragung 2024

„Meine Kommune ist 
finanziell handlungsfähig.“

Befragung 2023

„Meine Kommune ist 
handlungsfähig.“

stimme 
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stimme 
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35%

50%

15%

• 2023 gaben noch 48% an, dass ihre Verwaltung handlungsfähig sei, 15% sahen das 
nicht mehr als gegeben.

• Personelle Handlungsfähigkeit sehen jetzt nur noch 35% gegeben, 15% nicht mehr. 

• Beim Thema der finanziellen Handlungsfähigkeit betrachten nur noch ¼ ihre Verwaltung 
als handlungsfähig, jede dritte Verwaltung wird als nicht mehr finanziell handlungsfähig 
bezeichnet.

25%

43%

32%

48%

37%

15%
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Befragung 2024

Die folgenden Aufgaben/Herausforderungen führen zur zunehmenden Überlastung meiner Kommune:

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90

Finanzielle Ausstattung

Bürokratie

Investitionsstau kommunale Infrastruktur

Fachkräftemangel in der Verwaltung

Förderprogramme

Ausbau Kitaplätze

Digitalisierung/Onlinezugangsgesetz (OZG)

Kommunale Wärmeplanung

Schule/Ganztag

Klimaschutz

Unterbringung Geflüchteter

Integration Geflüchteter

Breitbandausbau

Gewalt gegen Amts- und Mandatsträger

2024 2023



„In Summe: Alle Herausforderungen 
zusammen, jede Einzeln wäre zu 
bewältigen, die Summe macht es 

kaum mehr möglich.“

Zitat aus der Befragung: Bürgermeisterin, Baden-Württemberg
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Bewertung von Bundes-
und Landespolitik
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Befragung 2024

• Nur 13% sagen, das die 
Bundesregierung aktuell 
einen guten oder sehr 
guten Job macht.

• Die Durchschnittsnote 
beträgt 4,3.

• 1/4 der Befragten 
geben eine glatte 6!

stimme 
vollständig 
zu

stimme 
überhaupt 

nicht zu

1 2 3 4 5 6

„Die Bundes-
regierung 

macht einen 
guten Job 

in schwierigen 
Zeiten.“

13%

37%

50%
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Befragung 2024

• Auch die Arbeit der 
Opposition wird schlecht 
bewertet. 

• Die Durchschnittsnote 
ist mit 4,2 nur wenig 
besser, als die der 
Regierung.

stimme 
vollständig 
zu

stimme 
überhaupt 

nicht zu

1 2 3 4 5 6

„Die Opposition 
im Bund 

macht einen 
guten Job 

in schwierigen 
Zeiten.“

10%

46%

44%
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Befragung 2024

• Noch weit weg von Gut, 
aber rund eine Note 
besser besser als die 
Bundesebene, wird die 
Arbeit der Landes-
regierungen bewertet.

• Die Durchschnittsnote 
beträgt 3,4.

stimme 
vollständig 
zu

stimme 
überhaupt 

nicht zu

1 2 3 4 5 6

„Die Regierung 
in meinem 

Bundesland macht 
einen guten Job 
in schwierigen 

Zeiten.“

27%

50%

23%



„Entschuldigt meine Wortwahl: 
Seit 6 Jahren kotze ich im Strahl 

was mit der Kommune 
durch sachunkundige ‚Politiker‘ 

gemacht wird.“

Zitat aus der Befragung: Bürgermeister, Brandenburg
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Herausforderungen 
und Auswirkungen
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Befragung 2024

Meine wesentlichen kommunalen Herausforderungen 2024 sind:

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90

Finanzen/Haushalt

Infrastruktur: Schule, Kita

Bürokratie/"Föderalismusfolgen"

Digitalisierung/Verwaltungsmodernisierung

Fachkräftemangel/Personalentwicklung

Energieversorgung/Klimaschutz/Wärmew…

Infrastruktur: Bauen, Wohnen, Verkehr

Infrastruktur: Soziales/Sicherheit…

Flucht/Migration

Politik/Demokratie (Wahlen, Umgang im…

Stadtentwicklung/Wirtschaftsförderung

Infrastruktur: Breitbandausbau

2024 2023
offene Frage
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„Die lokale 
Demokratie 
erscheint mir 
gefährdet.“

stimme 
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stimme 
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Befragung 2024

29%

48%

23%

Unzufriedenheit

Struktur

Populismus

Engagement

27%

12%

18%

Gründe

43%

Politikreform

Politische Kultur

Finanzen/
Bürokratie

bessere Politik

32%

22%

33%

Ideen

13%

• Diese Belastungen haben 
gefährliche Auswirkungen 
auf die Basis der demo-
kratischen Strukturen 
vor Ort.

• 29% der Befragten sehen 
die lokale Demokratie als 
gefährdet
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Befragung 2024

• Für 29 % der jungen 
Bürgermeister*innen ist 
im Job die persönliche 
Frustrationsgrenze 
erreicht. 

• 18% stimmen dieser 
Aussage nicht zu.

• Die Hälfte der Befragten 
ist unentschieden.

stimme 
vollständig 
zu

stimme 
überhaupt 

nicht zu

1 2 3 4 5 6

„Meine persönliche 
Frustrationsgrenze 

ist erreicht.“

29%

51%

18%



„Mir bereiten die Tendenzen große Sorge. Im 
Moment hat man das Gefühl, dass nicht mal mehr 
eine zusätzliche Krise, sondern nur eine weitere 
‚unpopuläre‘ Entscheidung zur Eskalation führen 

wird. Wir brauchen DRINGEND 
Entbürokratisierung und mehr Zentralisierung 

von bestimmten Aufgaben.“

Zitat aus der Befragung: Bürgermeisterin, NRW
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Was müsste sich ändern?
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Befragung 2024

Was müsste sich ändern, damit ich meinen Job gut bzw. noch besser machen kann:

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90

Kommunalfinanzen verbessern

Abbau Bürokratie/"Föderalismusfolgen"

Aufgabenzuwachs stoppen

Fördermittel entschlacken

Mehr Gestaltungsspielraum für
Kommunen/BM*innen

Stellung Bürgermeister*in
(Arbeitsbedingungen, Anerkennung,…

Personelle Ausstattung der Verwaltung
vebessern

Politik/Demokratie (Umgang miteinander,
Akzeptanz, Respekt)

Kommunikation (durch Politik, Presse, etc)

Belastung durch Geflüchtete

Digitalisierung/Verwaltungsmodernisierung

2024 2023
offene Frage



Die befragten Bürgermeister*innen

78,1% 21,9%

EHRENAMT
9,9%

HAUPTAMT
90,1%

BIS 2  JAHRE
17,0%

2–8 JAHRE
65,4%

MEHR
17,6%

AMTSDAUER

UNTER 30 JAHRE
7,5%

30–39 JAHRE
55,6%

ÄLTER
36,9%

ALTER

GRÖSSE DER KOMMUNE

UNTER 10
62,3%

10–25
26,4%

GRÖßERR
11,3%

BADEN-WÜRTTEMBERG: 17,6%

BAYERN:  24,0%

BRANDENBURG: 3,3%

HESSEN:  16,8%

MECKLENBURG-VORPOMMERN:  0%

NIEDERSACHSEN:  8,0%

NORDRHEIN-WESTFALEN: 8,0%

RHEINLAND-PFALZ: 2,4%

SAARLAND:  1,6%

SACHSEN:  3,2%

SACHSEN-ANHALT:  6,4%

SCHLESWIG-HOLSTEIN: 2,4%

THÜRINGEN:  6,4%

Z A H L  D E R  A NT WO RT E N  04 /24 :   161

Z A H L  D E R  A NT WO RT E N  08 /23 :   210

GESCHLECHT KOMMEN AUS



„Ich würde gerne mal wieder gestalten oder 
Positives bewegen. Im Grunde bin ich nur dabei 

die Schlechtleitung der Bundes-/Landesregierung 
auf- und abzuarbeiten und habe keine Zeit für 

Dinge, die vor Ort die Lebensqualität erhöhen und 
den ländlichen Raum l(i)ebenswerter machen.“

Zitat aus der Befragung: Bürgermeister, Niedersachsen
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